
 

Fragebogen 
 

 

Im Rahmen des Landverkehrsabkommens wenden die Schweiz und die EU 
gleichwertige Rechtsvorschriften hinsichtlich des Markt- und Berufszugangs 
im Güter- und Personenverkehr an. Die vorliegenden Gesetzesanpassungen 
haben zum Ziel, über eine Anpassung des Schweizer Rechts an das 
weiterentwickelte EU-Recht diese Gleichwertigkeit auch in Zukunft aufrecht zu 
erhalten und damit die Anwendung des Abkommens sicherzustellen. 
 

 

Fragen: 
 
1. Sind Sie mit den generellen Zielsetzungen und Inhalten der Vorlage einver-
 standen? 
 
 
2. Sind Sie damit einverstanden, in die Lizenzpflicht neu auch die Güterfahr-

zeuge zwischen 3.5 und 6 Tonnen Gesamtgewicht einzubeziehen? 
 
 
3. Öffentliches Register 

 
3a Sind Sie damit einverstanden, dass im öffentlich zugänglichen Register neu 

auch die verantwortliche Person (Verkehrsleiterin/Verkehrsleiter) und die 
Anzahl Fahrzeuge eingetragen werden? 

 
3b Sind Sie damit einverstanden, den - nicht öffentlich - zugänglichen Teil des 

Registers den zuständigen Behörden der EU Staaten direkt zugänglich zu 
machen?  

 
 
4. Verkehrsleiter/Verkehrsleiterin 
 Sind Sie mit den Vorschlägen in Art. 4 STUG betreffend Verkehrsleiterin 

/Verkehrsleiter einverstanden? 
 
 
5. Haben Sie zu den beabsichtigten Harmonisierungen in den Strafbestimmun-
 gen des öffentlichen Verkehrs Bemerkungen oder Fragen? 
 
 
6. Haben Sie zu den einzelnen Gesetzesbestimmungen weitere Bemerkungen? 
 
 


